
 

 

 

 

 

 

 

 

 

              
 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erinnern wir uns… noch? 

Es war Oktober / November 2019. Da beginnen die Arbeiten des neuen Schulgebäudes mit vier Klassenzimmer. 

Der Standort wird definiert, ausgemessen und das Material besorgt. Alle freuen sich bereits gewaltig auf die 

künftigen Klassenräume. Luftig – Hell – Freundlich – Grösser – so sollen diese neuen Klassenzimmer werden. 
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Und dann, ja dann beginnen die Arbeiten.  

Stück für Stück werden die gebrannten Lehmziegel zur Baustelle  

gekarrt und auch der Beton. Nun werden die Mauern allmählich  

hochgezogen. Bald lässt sich erahnen, wie gross die Klassenräume  

werden und welche Grösse das Schulhaus annimmt.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann kam der März 2020. Von einem Tag auf den andern schien die Welt still zu stehen. Alles musste und wurde 

ohne Vorwarnung geschlossen und nichts ging mehr. Die weltweiten Massnahmen, Verbote und Einschränkungen 

der Regierungen, traf auch die Buschschule hart.  

Nicht nur die Schule wurde oder musste geschlossen werden, auch der Baubetrieb kam zum Erliegen. Zu diesem 

Zeitpunkt ahnte niemand, dass die Kinder Ihre Schulen in Uganda, während 83 Wochen nicht mehr besuchen 

durften. 

Vor Jahresende 2022 konnte dank deiner Unterstützung und Spenden die Bauarbeiten wieder aufgenommen werden. 

Oh, wie das Zackig ging und alle halfen mit… 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Und so nahm das Gebäude Form an.  

Die Vorfreude der Schüler kannte kaum noch  

Grenzen. Sie konnten es kaum erwarten, ihre  

neuen Klassenzimmer zu beziehen. 

Nun fehlten noch die Schulbänke.  

Diese wurden durch einen spezialisierten 

«Schulbank». Schreiner Hergestellt.  

Dann kam der grosse Tag. 

Die insgesamt 60 Schulbänke wurden auf den  

LKW verladen und danach zur Busch-Schule  

gebracht. Alle waren sehr stolz, beim Abladen  

Anzupacken und ihre Bänke in die Klassen- 

räume zu tragen. 

Der Bau hat insgesamt 14`480 CHF gekostet.  

Der Verein konnte mit 9`230 CHF zum Bau 

beitragen. 

Vor der Pandemie wurden gut 90 Schüler betreut. 

Jetzt ist ihre Zahl auf 200 angewachsen – WOW! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Benard erzählt, dass es für ihn schwierige Fragen aus der Dorfgemeinschaft zu beantworten gab. 

Viele Leute aus der Gemeinschaft kamen und fragten mich: « Wo ist denn die neue Schule?» 

Denn die ehemaligen Gebäude sahen niemals nach einer Grundschule aus und die Leute hatten keine 

Vorstellung davon. 

 Aber seit der Eröffnung des Neubaus hat mir niemand eine solche Frage mehr gestellt.  Sie sehen jetzt das Bild 

einer Schule. 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
Das waren noch Zeiten, erstes Schulgebäude 2013 / 2014 

 

Weiter sagt Benard: Es hat das Selbstwertgefühl der Schüler und Lehrer verbessert. Es ist der Ort; an dem die 

Schüler Platz haben und lernen - wie die Lehrer denken...        

Einige fragen mich sogar schon nach einem Internat! Sowas ist bisher noch nie vorgekommen.  



Gemeinnütziger Verein                           Steinfeldstrasse 29 

Kito Parents Bush School                        8153 Rümlang   
 

info@verein-kpbs.ch  /  www.verein-kpbs.ch 
     

Bankverbindung: UBS AG 8098 Zürich, 

IBAN: CH70 0027 8278 1082 3940N 

BIC: UBSWCHZH80A 

 
 

 

Wir, das Leiterteam: Samuel und Drusilla, Benard und Madrine, auch im Namen der Lehrkräften und den 

Kindern, sprechen wir unser Herzlichen Dank aus für eure erhaltene Unterstützung zum Bau des 

Schulhauses.  

Es erfüllt uns mit Dankbarkeit zu wissen, dass ihr an unserer Seite steht.  Besonders im Gebet, aber auch mit 

euren Gaben. Wir sehen es nicht als selbstverständlich an, sondern als grosses Geschenk und ein Vorrecht. 
  

Es ermutigt uns, den Weg weiter zu gehen auch wenn es immer wieder widerliche Umstände gibt.                            

Seit Gesegnet! 
 

 

Übersicht der Kito Parents Busch Schule mit neuem Schulgebäude 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

                                                                                                                                                                                       Quelle: Google Maps 

 

In eigener Sache – Spenden über PayPal 
 

Auf der Homepage «www.verein-kpbs.ch» ist ein Link, welcher zu PayPal führt. Über diesen können Spenden an den 

Verein (Weltweit) getätigt werden. 

In all den Jahren seit Bestehen dieser Zahlmöglichkeit, ging über PayPal gerademal fünf Zahlungen ein. 

SEPA-Überweisungen innerhalb Europas bei der IBAN und BIC (für die Schweiz) verwendet wird, ist nicht nur 

günstiger, sondern auch weniger aufwändig. 

PayPal hat nun informiert, dass bei nicht Nutzung des Kontos, zusätzliche Gebühren anfallen.  
 

Der Vorstand empfindet, dass es keinen Sinn ergibt etwas aufrecht zu erhalten das kaum genutzt wird und für 

niemanden einen Mehrwert hat. Aus diesem Grund werden wir diesen Link auf der Homepage entfernen und das 

Konto bei PayPal künden und auflösen. 
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